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«». Jahrgang.

Zusammen
passende

Bilder in

Farben je

5 Cents
Größe 9i bei lii Zoll, gravir

auf vorzüglichem Papier Origi

nal Gemälde sind von Ida Waugl

und sind als die feinsten, süßesten

zarten, aufmunternden Bilderi

von Säuglingen bezeichnet woi

den, die je von einer Hand au

Canvas gebracht wurden, Dies

Bilder sind genaue Kopien un!

wurden während der letzten paa

Monate zu Tausenden verkauft

Regulärer Preis ist 10 Cent

das Stück,

UeVmlmLe,

A. Conrad <K Sohn,
Allgemeine

Versicherung
s«s Wyoming Avenue.

Tcranton, Pa.

Grabsteine.
Wollt ihr rinln Giadstein

R. Main Avenue,

O. B. Partrivge
Advokat und Rcchtsanwalt,

Lorenz Sk Dörfam.
Deutsche Apotheke,

Eck« Washington Ave. und Lind«» ktr
Gerau«»», V».

Ludwig T. Stipp,
C«>tr«ktor >»d Baumeister,

Ridge Row. Beide Teliphoae.

The Hkerners
Bl»«englschSst)

»VI Washington Ave.,
>eide Telepd«»«. Eeranto», Pa.

«. D. Tchulthei«.

Gebrüder Schneider,
»l,»»er« »»» «etall. »r»«iter,

G titlni, Oese», Wich-»»d lise»»aar», ft»

Wilke«-Varre «achrichten.
Frau Catharine Di»que wurde

ivrletzten Montag im Hanover Fried-
lose beerdigt.

Dem Luzerne County Gericht lie«
zen acht Anklagen wegen Mord vor

sämmtlich gegen Italiener und Slaven.
Am Donnerstag wurde Anna Jo>

sephine, jilngste Tochter de« Ehepaare«
Harry Conrad von Gran» Straße, zui
Ruhe bestattet.

Da» Juweliergeschäft von Maz
Bartowsky in Kingston ist in der Nach!
von Dienstag auf Mittwoch von Die>
den besucht und um Schmucksachen im
Werth von tSvoo beraubt worden.

Drei Männer, lame« McMana
man, Patrick Heeney und Joseph Mo>
lin»ki, liegen schwer verbrannt durch eim
Esplosion in dem Stanton Schacht au
Donnerstag im Mercy Hospital
nieder.

Der vor einigen Wochen von hie>
auSgekniffene Barbier Philip Stolj
wurde am Donnerstag in Pittiburg ver
hastet, wo er mit einem Frauenzimme
au« Philadelphia lebte. Seine Famili
hier hatte er pfenniglo» zurückgelassen.

VittSton.
Erst am Donnerstag Abend ge

lang e». zwei der verschütteten Männe
in der No. 14 Zeche aufzufinden, nem

lich lame« O'BoYle und lame« Flynn

er den Mord begangen habe. Oberc
beabsichtigte, den Aiphonsv Petronell«
zu ermorden, mit dem er Tag« zuvo>

Joe Mpntelli Familie zu Brandy Paich

nung au« dem Schlafe erweckt und ali

Montelli sich schnell ankleidete und nach,
sah, bemerkte er Joe Crow, dessen

mangelung von je tzl,lXX> Biirgschafl
dem Gefängniß Überwiesen. Crow ist
angeblich ein Anführer der

? schwarz«
Hand' Gesellschast.

Al« Frau Charte» Pretharavick,

Valley Lumber Co. zu West Pittiton
wohnt, am Sonntag Vormittag ihrem
kleinen Sohn Andrew zu Hülse eilte,

griffen hatte, trug sie Ihre 2jährige
Tochter in den Armen. Da sie den
Knaben nicht sofort btfreien konnte, ge>
rieth die Frau in solche Aufregung, daß
sie die Tochter fallen ließ, welche auch
den Draht berührte und getödtet wurde.
Der Knabe ward gleich daraus von dem
Bater und mehreren anderen Männern
au« seiner gefährlichen Vage befreit.

Deutsche «riefliste.
Peter Bohr, Frl.M.E.Cramer,
L. Gramb«, Frau H. A. Hau,
Alfred Hough, Frau Laura Linder,
Jos. Pruß, Peter Roll»,

John Stern, Ja». Stehn,
L. Ullman, R. I. Vogel,
Frau Walter», Agne» Willi. j

Stadtrat!».
- - Select Council, 2S. August.
Die einleitenden Schrille sllr einen

tädtischen Badeplatz wurden in dieser
Versammlung durch Merriman gemacht,
der eine Resolution einbrachte sllr einen
Loranschlag der Kosten, um einen
Ladeplatz im Nay Aug Park Herrichten
>u lassen. Er sllhrte die Nothwendigkeit

sllr einen öffentlichen Badeplatz an und
die Vorlage ward dann einstimmig an-

zenommen.
Eine andere Nothwendigkeit ward

von Stipp angeregt, welcher eine Resolu-
tion vorlegte, die Auskunst verlangt, wo
Kreuzwege gelegt worden sind und wc

sie noch nicht gelegt worden sind, zusam-
men mit einem Kostenllberschlag, um

dieselben zu legen. Herr Slipp machtl
daraus aufmerksam, daß in vieler

Stadttheilen noch keine Kreuzwege ge
legt worden sind, odschon die Grund
tiaenthUmer Seitenwege legen ließen
Auch diese Resolution wurde angeiivm

men.

Die Resolution zweck« Ernennun,

rine« praktischen Manne», um die Kloa
kensrage zu studiren, jene sllr Ernennung

nne« Spezial Comite« in betreff voi

Park», und jene für Veränderung de

Pläne sllr Pflasterung von Marke
Straße, erhielten Beistimmung.

Neue Vorlagen gab e« noch folgende
Mulley?Ordinanz sllr ein elektrische'
t!icht an Woodlawn Straße und Beule
oard Avenue; reserirt. Resolution ii

betrefs der Legung von Seitenwegen a>

Ssnderson Avenue; reserirt. Vo>
Bergen?Resolution siir Seitenwege a>

Nord Main Avenue; reserirt. Co
slello Resolution sllr einen Feuer
ilarmkasten an Adam« Avenue und Si
minaiy Straße; angenommen. Reso
lution siir Herabsetzung de« Asseßment
der I> G. Healy Lot von Z4KU aus tl»
ingenommen. Stipp-Resolution sll
Perabsetzung der Abzug«kanal Assek
nentS von Edward C. Herber und Io
eph Ferber von je Z54.4» aus
vobei die Stadt den Unterschied bezah
en soll; reserirt. Matthew»?Reso
ution sllr Herabsetzung de« AbzugSka

>al Asseßment» von W. Ward von

>us tl?b; reseriit. Resolution sll
Herabsetzung de« Asseßment« von W

S. Hawkin« von auf tISS

Form'« A prnkriiuttr ist sllr eine!
peziellen Zweck hergestellt?die Heilun>
>er kranke» Leute. Vor llber einhunder
Zahren erblickte er da« Licht der Welt
n jenen srllhen Tagen, wo einfache Ehr
ichkeit die Regel und nicht die Au«
lahme war und er ist al« eine Erbschas
inverändert llberliesert von Geschlech

Geschlecht. Er behauptet seinen gan

ugenartigen Platz unter allen Medizi
nen und wird nicht an Zwischenhändle
»der Apotheker verkaust. Er wird den

Publikum direkt durch speziell angestellt
Agenten, Freunde und Nachbarn gelie
jert, welche Sie kennen und denen Si
Vertrauen schenken können.

Da« Ibal abwärt«.

Taylor.?Zu einem richtigen Schwei
zer Vvlssseste gestaltete sich da« Pic Ni>
de« Grlltli Verein«, da» am Monwj
in Lewi«' Wäldchen abgehalten wurdl

und auch der Besuch ließ nicht« zu wlln

schen übrig. Ein Wettschießen um Preisl
im Werthe von »20, Schwingen, Wetd
rennen, Singen, Tanzen und noch an

dere Belustigungen unterhielten all,

Gäste besten« und boten große« Amllse,
ment. Den Höhepunkt erreichte da«

Fest Abend«, al« der Schweizer Män-
nerchvr von Newark erschien und ein«

Anzahl Lieder vortrug. Die öffent-
lichen Schulen wurden am Dienstag er-

öffnet. Ein Sjiugling der Eheleuti
Henry Weisenfluh von Rendham starb
gestern Mvrgen und wird heute beerdigt,

-Heute Nachmittag hat die Lackawanna
Companie Zahltag.

Ein Frachtzug der Jersey Central
Bahn und ein D. ck H. Kohlenzug suh.
Ren gestern Morgen an der Minooka
Junction ineinander, und während nur

ei» Bremser leicht verletzt wurde, sind
beide Lokomotiven fast vollständig demo-
lirt und die Bahnstrecke war mehrere
Stunden gesperrt. Die Fllhrer der

beiden Zllge sind schuld an dem Unfall,
denn jeder wollte zuerst die Stelle passi-
ren.

Bestellt da« .Wochenblatt.-

Kcranion Uockendlatt.
Tcranton, Pa., Donnerstag, den S. September IS«7.

von d«r Sudstit«.
Herr Ambrose Herz, der am Typhu«

itt, befindet sich aus der Besserung.

Frau Thomas Spruk« brach gestern
durch einen Fall eine Treppe herab eine
Kippe.

Den Eheleuten Edward Witter von
Tedar Avenue ist ein Söhnlein geboren
worden.

Bei den Eheleuten Carl Miller von

Pitt«ton Avenue hat sich ein Stamm-
halter eingestellt.

Vottie, die kleine Tochter von Herrn
und Frau Charles Gras, liegt an der

In den letzten Tagen fand in der deut-

schen Baptisten Kirche an Hickory Str.
eine Cvnserenz der deutschen Baptisten

Frank Riedel von Meadow Avenue
erhielt Dienstag den einen Fuß bö« zer-
drückt, al« ein Pserd, da« er mit Schu-

aus denselben trat.

In der deutschen kath. St. Marien
Kirche wurden letzte Woche durch Pfar-
rer Peter Christ Frl. Anna Siesegger
von Elm Straße und John Reis zum
Bund für» Leben eingesegnet.

Carl, der junge Sohn de» Vincenl
Blüge von Alder Straße und Pitt»tor

und Henry Mau« von Alder Stra?
wurden verflossene Woche in der Wohn
uug der Braut durch Pastor W. A

gesegnet.
Am nächsten Sonntag halten die Rit

ter vom Goldenen Adler No. WK eine«
Ausflug nach Baldner'» Wäldchen ab

fuhren können. Für die Unterhaltung

der Gäste ist reichlich gesorgt worden.

Herr Gustav Renner. Superinten

dent der Webeabtheilung in der Sau

jchiedenen Großstädte Deutschland'«.
Der Sjährige Stanley Gibson voi

Straße kletterte Montag aus dai

er auch bö» zerschunden und man be
fürchtete zur Zeit, daß er außerdem in>
nerliche «Verletzungen erhielt.

Gestern Abend war die jährliche Ber>
sammlung der Scranton Sängerrundl
und die Berichte der Beamten zeigten
daß der Verein in blühendem Zustand!
ist. Die Beamtenwahl ergab folgende!

Resultat: Präsident, Mathias Da
mal; Hize Präsident, Bernhart Kan>
lack; Sekretär, Eugen Melchior;

Bibliothekar, luliu« Hütwobl; Horn>
träger, John Damal und Fred. Kemp>
ter; Fahnenträger, John A. Schröde!
jr.; Musik Comite, Charle« Hager
und John Schrödel sr.

T. W. Dillon, der bekannte Pho.
tograph von hier, fiel Montag in eine,

Wirthschaft zu Old Forge plötzlich an

einem Herzschlag todt nieder.
George, der 14 Jahre alte Sohn

dtt Eheleute Conrad Schweitzer von Ost
Drinker Straße, erlag Samstag Nach-
mittag nach einer Krankheit von drei
Wochen der Bauchfellentzündung. Die
Beisetzung erfolgte Dienstag im Dun-
more Friedhofe, wobei Pastor O. H.
Dietrich den Trauerdienst leitete.

Eine Stechaffaire ereignete sich
Samstag Nacht an Mortimer Straße,
wobei Ca«per Juerro angeblich durch
üoui« Parrori drei Stichwunden erhielt,
eine in die Lunge, eine andere nahe dem
Herzen und die andere im Arme. Trotz
der gesährlichen Verletzungen ist der Zu-
stand von Juerro ein günstiger. Die
Männer hatten wegen ihrer Arbeit einen
Streit und ohne weitere« zog dann
Parrori einen Dolch und stieß daraus
lo«. Er machte sich nach der That un-
sichtbar.

Au« de« oberen Thal«.
(Archbald Korrespondenz.)

William Swoyer, der Nachtwäch-
ter bei der Humbert Kohlen Eompanie
Zeche, erhielt Montag durch einen Re-
oolver, der vom Tische fiel und sich ent-
lud, eine Kugel in da« Fußgelenk, und
daß er nicht zu Tode blutete, ist einem
Passanten zu verdanken, denn der Mann
war besinnungslos, als er bemerkt wur-
de und man ihn zu einem Arzte zweck»
Behandlung nahm.

(Carbondale Evrrespondenz.)

Richard Blyth von Simpson, der
in der Trunkenheit Montag Nacht dem
Henry Jensen die Kehle durchschneiden
wollte, al» dieser ihn au« seinem Hose
spedirte, wurde später dem Gefängniß
Überwiesen. Die Verwundung de« Jen-
sen ist ungefährlich.

Frau Elisabeth Elauser, lattin
de» Constantin Clauser von Terra»
Straße, starb Sonntag Morgen an der
«.'ungenentzündung. Sie wird von dem
Natten und zwei kleinen Kindern über-
lebt und die Beisetzung erfolgte Dien-
stag im St. Rose Friedhofe.

Zwei bi» vor kurzem hier ansässige
unge Männer wurden Dienstag getöd-
et. Walter McCracken, ein Signal-
nann aus der D. >K H. Eisenbahn, er-

lielt zu Stephen'« Point durch einen
Zug einen Schädelbruch und andere
Verletzungen, sodaß er beinahe äugen-

-licklich starb. Kirst E. Boyce, ein Con-
»lkteus aus der Erie Eisenbahn, erlitt
in gleiche« Schicksal zu Hornell, N. I.

Edward, der 3jährige Sohn de«
Zoseph Didorkawiz von der oberen
powderlh Straße, erwischte Samstag
»achmiitag ein« Anzahl Streichhölzer,
>ie aus einem Tische lagen, entzündete
ine« derselbe» und setzte dadurch seine
Kleidung in Brand. Die Mutter eilte
>us die Hülserufe herbei, doch ehe sie
die Flammen löschen konnte, war-da«
Kind so furchtbar verbrannt, daß e« ein
paar Stunden später starb.

John Krochta, ein in der Green-
wood Zeche zu Mayfield angestellter
Bergmann, wurde Donnerstag Nach-
mittag unter einem Felsensall gesangen
und e« dauerte sechs Stunden, bi« man
den Unglücklichen von der schweren
Masse b->reien konnte. Im Nothfall
Hospital fand man, daß Krochta einen
Bruch des Rückgrates, des rechten
Arme« und Beine« und bö« zerdrückten
Schädel erhalten hatte, sodaß sein Able-
ben stündlich erwartet wurde.

Während Thomas Healey von
Dundafs Straße und Michael Flannery
von der Westseite spät Samstag Nacht
in einer Süd Main Avenue Wirthschaft

sich unterhielten, geriethen sie wegen
einer unbedeutenden Sache in Streit;
Healey gab dem Flannery einen Schlag
mit der flachen Hand, dieser zog dann
ein große« Taschenmesser und versetzte
Healey dann drei Stichwunden, eine im
Magen, eine über dem Herzen und eine
in die rechte Seite. Healey ward in ge-
fährlichem Zustand htimgenommen und
Flannery dem County Gefängniß über-
fandt.

Der Pole John Luzinsky von R.
Main Avenu? mußte Samstag al« ein
ungesetzlicher Verkäuser von Getränken
kso Strafe bezahlen.

Steve UlefSki von Boulevard Ave-
nue, erst seit Monatsfrist in Amerika,
wurde Dienstag in der Marvine Zeche
durch einen Filsensall erschlagen.

Die A. C. Knight Wohnung an

Sumner Avenue wurde am Donnerstag
Nacht vop Einbrechern besucht und um

<3B in Baargeld bestohlen, da» sich in
Knight'« Hosentasche befand.

Der jugendliche Joseph Barrett
von Diamond Avenue fielDienstag von
dem Verandadach und auf den Rasen-
mäher, wodurch ihm da» Gesicht und die
Hände so bö« zerfleischt wurden, sodaß
er zur Behandlung nach dem Staat
Hospital genommen werden mußte.

Frau Adam Aourk« von Wilbur
Straße erhielt Donnerstag Nachmittag

an der Brust und dem Unterleib böse
Brandwunden, als während ihrer Arbeit
in der Küche ihr Kleid am Osen in
Brand gesetzt wurde. Man nahm die
Verletzte nach dem Staat Hospital, wo
ihre Brandwunden als schlimm, aber
nicht al« gerade leben«gesährlich bezeich-

Hyde Vark Stotizen.
Ein Brand in der Frank N. Fidati

Wirthschaft an Scranton Straße konnte
Sonntag Mittag von der Feuerwehr
mit einem Schaden von etwa II«) be>
wältigt werden.

Fast auf frischer That wurde gest-
ern der Pole Joseph Wengleiky ertappt,
der einem Kostdau«genossen in No. 882

Keys» Avenue in Geld und einige
Kleidungsstücke gestohlen hatte.

Michael Tunki von Siebenter
Avenue, der in einen D. <d H. Guter-
wagen einbrach und Frucht stahl, wurde
Samstag für sein gerichtliche» Erschei-
nen untertz2oo Bürgschaft gestellt.

Edward McCarthy von Wafh-
burn Str., dessen 17 Jahre alter Sohn
in der Zeche der Scranton Kohlen Co.
eine Verletzung de« Rückgrates davon
trug, hat Donnerstag gegen die Compa-
nie eine Enlschädigungsklage für t2S,-
000 eintragen lassen.

Pfarrer Anthony Zoby, ein assyri-

scher Geistlicher, wurde Sonntag Mor-
gen in zseiner Wohnung an Neunter
Straße, während er ein Bad nahm,
von einem Schlagansall befallen und todt
aufgefunden, al« man wegen seinem
langen Ausbleiben nach der Ursache
sah.

Der 13 Jahre alte Louis Breß-
wich von Garsield Avenue ertrank Frei-
tag Nachmittag in dem Damm «iter
der Spruce Straße Brücke, ohne daß
die anderen Knaben noch der.dort sta-
tionirte Polizist Rose den Vorgang be-

. merkten. Erst nach einiger Zeit wurde
> seine Abwesenheit bemerkt und die dann

> angestellte Nachforschung ergab, baß er

! Dir ?Teutscher Tag" Feier,
> welche vergangenen Samstag in Wah-
> ler«' Wäldchen abgehalten wurde, war

, vom schönsten Wetter begünstigt, doch
> war e« entschieden zu kühl für eine Fest-

lichkeit im Freien. Ueber die Zahl der

Besucher wollen wir nicht« sagen e«
, waren keine 20,0 m, nicht einmal die

erwarteten S(X) solche Mängel deckt
man am besten mit dem Mantel der

christlichen Barmherzigkeit. Die dort
waren, gaben sich alle Mühe, die Sache

vorgeführten Volksspiele ihr gute» Theil
beitrugen. Die Musik leistete alle»,
wa» man vernünftiger Weise erwarten
konnte. Die Ntwarker.Alpensänger"

trasen infolge eine« BahnunfaUe» leider

verspätet ein und e« war S Uhr, ehe sie
im Geleit ihrer Freunde von hier in den

Festplatz einmarfchirten. Ihr Erschei-
nen ward jubelnd begrüßt und brachte
Leben in die Gesellschaft. Die Gesang-
sektion de» Arbeiter Fortb. Verein« war
schon zu früher Abendstunde in corpore
erschienen und trug unter Leitung ihre»
Dirigenten Prvs.Schmidt mehrere Lieder
recht wacker vor. Daß die »Alpensän-
ger" mit ihren tresflichen Vorträgen die
Zuhörer begeisterten, ist selbstverständ-
lich; leider konnten sie nicht di« zum
Ende de« Feste« bleiben, da e« galt, sich
auszuruhen für die auf Sonntag arran-
girten Ausflüge.

Daß da« Fest trotz verschiedener un-
günstiger Umstände so gut verlief, ist
dem Comite zu verdanken, welche« au«
den Herren Leuthold, Stein, Joseph,
Härder und Melchior bestand, unb da»

zum Theil weder Mühe noch finanzielle
Opfer scheute, um ein gute» Resultat zu
erreichen. Auch die Damen Göbel,
Bernhart und Melchior waren uner-
müdlich bei Bedienung der Gäste.

Wie ist djeS i

Wir birlni eiaduiid'N B»l°dou»g für

g. I. Ihe»»» t l0., Eigrnth,, lolrdo, O.
Wir. dl« g. Z. ld>n-v

Vßh d«I D Ist T

«r,la»d>. di, glasche.

Die historisch bekannte Dent
Farm bei St. Loui». die einst Eigen-
thum de» General« U. S. Grant war,
wurde aus öffentlicher Auktion für den
Prei« vvn NS,(XXZ verkauft.

I Lst»dMoä ISßö.

Stummer S«.

Dr. L. Wehlau.
Deutscher Arzt.

ZZZ Mulberrv Atnmse.
zwischen Pcnn und Wyoming Avenue«.

Dr. Frirdrich «. Laaze,
Deutscher »rzt,

?4l> Adamt >v«., Eottrthaut g«gnM>W ,

of?tt Tluade», S?to »4 «-»-itt-g« -»» 7-« »»-»>«.lele»ho» «s. 3S7Z.

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und
B'ide Telephon».

Sprichst»»»»» - g-tg V-rmilta,«. 2?»Nachmittag«, S-8«be»d«.
' '

Dr. üämvvtl
Zahnarzt,

llvR. Washington »venu«. Zimmn»
im »exen »m»d«n «ebtude.

Ilwird deutsch >«s»roche».

Hemuauu OsthuuS,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer KOS. Handel,behördegebtude.
P,va« i» ve»lschl»>d «udiri n»d s,»ich, De»»l 4

Nran^ET^^j^
NechtS-Nnwalt.

«d-scheidung. und «»ifchädizung-sille
l »al>»it. und lollil«,»,«».

Harr »-»«»»,.

Meter SttpM,
Ba«meister und Contraktor,

Osfik., ZL7 N. Washington Avenue.

Beide Telephone

Macht Skaffrmeffer scharf
und hält fle scharf.

Gebr. Gimfter,
Nr. S»s-3»7 P,nn «lvenue.

3akob Geiger, jr.
Sl? «»dar «»»»»«.

?«d»Ua«I,o»

-'i«"'»"Pu''ch" (w «ent»l .nd»Salid Eamfort" (S Cent«),
iietd-der» eine» ,u«e» «nd rii»e» li.testen« i» empfehlen sind. Kern,, b-It,

5» andere»?iza»»»», Rauch»ad«k, pfeift» und a»»liche «»Met.

Biliar «,ch.

«eg»»üde»-de» D.. L. t W. v-»»»,,,
tiackawanna Avenue, Scranton, P».

Kretz,

Jakob Lötz.
Deutscher Buchbinder,

»»d «eschastttjichn-.Aatrikut,
»tT «e»tr» »tra»«.

Deutsch« »Scher a»d Lettschriste, »«»,»
'"d'ch »»d d..er»-,f, ,i»?b»»»»».

Peter Ziegler,
Llll's O»sö,

tZS?»7 Frakili« >»«.. Eer««t,».sa


